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ScGulgäufer an ber Etue SrortcGet u. a. m. Schon als
5f5oIt)tec6nifer Gälte fidj 8ïttbré ausgezeichnet nub roar eines

zweiten Etorn» SßreifeS geroiirbigt »erben. Seinen fèehnatë»
îanton SEßaabt ßat er aEjäErlidj zur Sommerfrifdje aufgefudbt.
SSor aflem freute er fidj auf ben langen 2lnfentGalt in San»

fanne, ben ihm bie fftumine» Sauten Gälten auferlegen foflen.
Çacfjgenoffen rül)mteu laut Saufanner „fftebue" an iGm baê

aufeergeroöhnlidj umfangreidje SQBiffen unb bie grofjen zeidj*
nerifdGen gertigfeiten.

yüttßc«.
792. 28er ift Säufer einer !noc£) im 9Setrieb fiegenben unb

nod) menig gebrauchten bgbraulifcgen ©ementfieinpreffe für §anb»
betrieb

793. SBetdfe fcgroeizerifdje!,girmafliefert gugeiferne genfter
für®2Berfftätten

794. 23er fabriziert äKafäjinen znr ©rfteïïung Don ©erneut»
unb anbern Jünftiicgen Saufteinen, fog. §anbpreffen 23er fo!d)e
fertig zunt Serfauf bot, richte birefte^Offerten an ®. §. SHagler
in ®erritet.

795. 23er erfteUt bie beften unb (praftifcgften Sacfüfen für
§o!zbeizung

796. 2Bo finb ©taglbânber, ganz biegfam, ocn ungefähr
1 Weter Sänge unb ungefähr 4—5 cm Sreite, zu bezieben?

797. Sennt jemanb ein Wittel, 23afferftein (Seffelftein) in
Stühren aufzutöfen ober zu entfernen

798. 2Ber ift Säufer eine? tabelloâ erhaltenen ®ampffeffeIS
für 8 HP, ©bftem ©ebr. ©ulzer, mit fämtticben fjubeijürben?
Offerten an ©ebr. ©cftlittfer, Wolli3 b. ©Iaru§.

799. 23er ift Säufer uon recht guten Sebertoglen zum ©in»
fegen Bon ©ifenbeftanbteilen

800. SBer Berzinnt inmenbig unb zu tnelcbem greife gug»
eiferne i]3atent'2ibiaf;habnen Offerten gefl. zu richten au ©. 9t.

1 Regler, S3ern.

801. 23er liefert unb zu welchem ißreiS SSrettdfert in Staunen«,
Sinben», Sirnbaum» unb Siugbaumgolz in Berfcbiebenen ©rügen
Bon 11x17—18x24 cm unb 8 mm biet, ringsum abgerunbet?

802. 23eicbe Wafcginenfabrif liefert §olzbearbeitung§ma»
feginen auf Stbzablung?

803. 23elcge§ ift bie oorteilgaftefte §ülf§mafcgine für einen
©djreiner für Slicgtfraftbetrieb 3ft e§ nid)t eine Sanbfäge mit
Sogr» unb ©temmoorridjtung zu gug» unb fjanbbetrieb 23er
liefert folege mit ©arantie? 2>ft Bieüeidjt eine fegon im ©ang ge«
wefene, nod) gute Wafcgiue zu hoben Offerten roünfcgt entgegen»
Zunehmen g. SOI. ©egamann, ©djreiner, in ©il? i. ®. (©raubünb.)

804. 28o fann man leiftungSfäbige §anbftemm»Wafcginett
mit leichtem ©ang beziehen unb roelcgeâ ©bftem ift ba§ befte

!8itßerj|etd)mtJtg.
**.'«'-er f:

fSçSSïfflb';.

©ufjetfjntes ©htgangstljor.
©nttnorfen Bon 21 ug. © d) i ri d), funftgeroerblicge§ 2ltelier, .Sürid).
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Schulhäuser an der Rue Tronchet u. a, m. Schon als
Polytechniker hatte sich Audrs ausgezeichnet uud war eines

zweiten Rom-Preises gewürdigt worden. Seinen Heimats-
kanton Waadt hat er alljährlich zur Sommerfrische aufgesucht.
Vor allem freute er sich auf den langen Aufenthalt in Lan-
sänne, den ihm die Rumine-Bauten hätten auferlegen sollen.
Fachgenossen rühmten laut Lausanner „Revue" an ihm das

außergewöhnlich umfangreiche Wissen und die großen zeich-

nerischen Fertigkeiten.

Fragen.
7i>A. Wer ist Käufer einer Inoch im Betrieb stehenden und

noch wenig gebrauchten hydraulischen Cementsteinpresse für Hand-
betrieb?

7i>Z. Welche schweizerische^Firmaj'fiiefert gußeiserne Fenster
sür^Werkstätten?

704. Wer fabriziert Maschinen zur Erstellung von Cement-
und andern künstlichen Bausteinen, sog. Handpressen? Wer solche

fertig zum Verkauf hat, richte direkte^Ofserten an D. H. Mahler
in Territet.

70Z. Wer erstellt die besten und 'praktischsten Backöfen für
Holzheizung?

70k. Wo sind Stahlbänder, ganz biegsam, von ungefähr
1 Meter Länge und ungefähr 4—5 ara Breite, zu beziehen?

707. Kennt jemand ein Mittel, Wasserstein (Kesselstein) in
Röhren aufzulösen oder zu entfernen?

708. Wer ist Käufer eines tadellos erhaltenen Dampfkessels
für 8 H?, System Gebr. Sulzer, mit sämtlichen Zubehörden?
Offerten an Gebr. Schlittler, Mollis b. Glarus.

700. Wer ist Käufer von recht guten Lederkohlen zum Ein-
setzen von Eisenbestandteilen?

800. Wer verzinnt inwendig und zu welchem Preise guß-
eiserne Patent-Ablaßhahnen? Offerten gefl. zu richten an C. R.

l Ziegler, Bern.

80ll Wer liefert und zu welchem Preis Brettchen in Tannen-,
Linden-, Birnbaum- und Nußbaumholz in verschiedenen Größen
von 1lxl7—18x24 orn und 8 raoa dick, ringsum abgerundet?

80Ä. Welche Maschinenfabrik liefert Holzbearbeitungsma-
schinen auf Abzahlung?

80Z. Welches ist die vorteilhafteste Hülfsmaschine für einen
Schreiner für Nichtkraftbetrieb? Ist es nicht eine Bandsäge mit
Bohr- und Stemmvorrichtung zu Fuß- und Handbetrieb? Wer
liefert solche mit Garantie? Ist vielleicht eine schon im Gang ge-
wesene, noch gute Maschiue zu haben? Offerten wünscht entgegen-
zunehmen I. M. Schumann, Schreiner, in Sils i. D. (Graubünd.)

804. Wo kann man leistungsfähige Handstemm-Maschinen
mit leichtem Gang beziehen und welches System ist das beste?

Wusterzeichnung.

Gußeisernes Gingangsthor.
Entworfen von Aug. Schirich, kunstgewerbliches Atelier, Zürich.
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805. 53er liefert 5iiDeüier»3nftrumente für SRecßanifer, itro»
mit man Bei SSaffermerfanlagen ©trecfen Dun 150 SJieter genau
niüellieren fann? Äönnte euentuell aud) ein ältereg, in gutem 3"=
ftanb befinblicßeg gebraucBen.

800. 58er ift Säufer Don zwei tabellog erhaltenen runben
Supferteffein mit ftarfem Soppelboben für ®ampfeinlaß Offerten
erbitten ©ebr. ©cßlittler, Sortfabrif, SRoüig.

807. 28o tann man ©ifenrößrchen uun 5 mm 2id)tweite be»

jießen unb euentuell audi noch größere?
808. 53er liefert (Kunbljobelmafcbinen
809. SBer in ber ©cßroeiz ift gabrifant Don Sohlenglätte»

eifen ?j

810. 58er ift Säufer Don rohen Pferberennfdjlitten, ein» unb
jweifpännig, Don SBagner unb ©cßmieb fertig gefteüt (moberne
SKobeüe)

811. SSelcße ©olzroarenfabrif liefert fauber gearbeitete genfier«
unb Sßürbefleibungen, ca. 12 cm breit, entweber zufainmengenutet
ober in einem ©tùcî, unb ju roelchem greife bei beftänbiger Slb«

nähme?
812. 53oßer märe eine SOieffermeHe für eine ©obelmafcßine

(Slbricßt) ju bejahen? 2änge ber SJleffer 50 cm mit 8 cm breitem
IRotgußlager. ©tuhlung befteht aug ©artßolz, unb eine Kreigfäge«
»eile famt 2ager, 2änge ber SBeüe 46 cm, auf ber einen ©eite
mit einem 2oct), um Soßrer barin ju befeftigtn. SDiit Preisangabe.

813. 3d) bin im iBefijje Don einigen abgefcßliffenen ©obel»
eifen, jebod) finb bie Söppel noch gut. Saan man irgenbrooher
nur ©obeleifen baju nacßbezießen, überhaupt roo bezieht man am
biüigften Qimmerroerfjeug, englifcßeg gabrtfat, in ©tecßbeutel (faß»
tueife), ©temmeifen :c. Slüfällige Sßreigliften nimmt gerne entgegen
Cßriftian 2ori, gimmermeifier, 2)ialan§ (©raubünben).

814. 23o bezieht man am biüigftett einfache Släßmafcßinen
für Sletngebraud), gebrauchte ober neue, unb ju welchen gaßlungg»
bebingungen Slntworten an ©fjrifliart 2ori, .Simmermeifier, in
SDlalang (©raubünben).

815. SSer ift Sieferant einer foliben 33anbfäge mit ©anb»
betrieb? ^eidjnurtg erwünfcht.

älitttuorten.
Sluf grage 736. 23ir roünfchen mit gragefteüer in Sorte»

fponbenz z" treten. Sari ©Ifener u. ©ie., SDiefferfabrif, 3&ad)»©d)mhz.
Sluf gragen 744 unb 757. SSenben ©ie fid) an 21. SBöfct)

u. ©olin, med), glafchnerei, glumg.
Sluf gragen 746 unb 755. SSünfcße mit gragefteüer in

Sorrefponbenj ju treten. 3ac. @ut»®ubg, ©lag» unb Schmirgel»
bampfroerf, gürid) III (SSiebifon).

Stuf grage 748. SSenben ©ie fid) an g. ©aurer'g ©ohne,
Sirbon.

Sluf grage 750. ®erartige SSafferpumpen mit Petrolmotor«
betrieb würben <ct)rm meßrerenortg mit Erfolg unb biüigft erfteüt
bon g. ©aurer'g ©ohne, Slrbon.

Sluf grage 755. gut ©Qeugung Don ©cßmirgel» unb glint»
förpern gebe ich ritt Dorjüglid)e§ iBinbepuluer an. 2. SSagner, ®au»
raeifter, Üfter unb 2intburg a b. 2ahn.

Sluf grage 758. ©ölzerne SBüdjfeit, fomie aüe.Dorfommenben
®red)3lerartitel fertigt in fdjönfter unb gefchmaduoQfter Slrbeit:
3Î. ©äuferntaun, ®red)3ler, ©eeftgen (Slargau).

Sluf grage 758. ©ölzerne ißücßfen in uerfdjiebenen ®imen»
ftonen uecfeitigt prompt unb biüigft ÏÔÎ. SDiarti, med). ®red)glerei,
2ad)en a. güricßfee.

Sluf grage 760. SSir wiinfdjen mit gragefteüer in Sorrefpon»
benj ju treten. SBilb u. 2enbi, gabrif für geinmechanif u. ©leftro»
technif, .güricb, ©afnerftraße 60.

Sluf grage 760. ®te med). SJiobeüfchreinerei unb ®rel)erei
Don 2eonharb Sod), Sronengaffe, Unterftraß»3ürid), empfiehlt fich

im ^Unfertigen uon Stfobeüen alg: ard)itettonifd)e nnb SRafcßinen»
mobeüe für ted)nifd)e unb ©emerbefchulen, Wobelle für ©ifen», ©laßt»
unb SDleffinggießeieien, Wobeüe Don lompletten SRafcßinen in SOli»

niatur; gormen für Sunftfteine jeber Slrt. Slugfüßrung aüer in
bag SRafdjinenfach einfd)Iagenben ©olzarbeiten. preiêcourantg,
SJÎufter unb geugttiffe ftehen ju ®ienften. NB. ®urd) bie neueften
Einrichtungen bin id) in ©tanb gefeßt, jeber Slnforberung gtt ent»

fpredjeu. ©djneüfte SBebienung. SBiüigfte greife.
Sluf gragen 760 unb 774. SSenben ©ie fid) an bie Stet»

trotedjnifcbe u. Pßt)fifalifd)e gabrit Don SR. ®rüb, ®übenborf»3ürid).
Sluf grage 760. SSenben ©ie fid) an jtie girma ©. ©näbinger,

SRobeüfcßreinerei, ."gtofftraBe 84, Böttingen.
Sluf grage 761. SBanbfägen mit ©olztifcß in jeber ©röße,

aud) foldje ganj in ©ifen, Derfertigen ©ebr. Snecht, SKafdjinenfabrtf,
©ihlhöljli,

Stuf gtage 762. ©efeüfchaft ber 2ubw. Don 3îoû'fd)en ©ifen»
Werfe, gabrit feuerfefter Probutte in SDloutier.

Sluf grage 762. ®ief;erei»gupolöfen werben neueftenä au§
einem ©tüd betoniert mit grofjem ©rfolg. Slu3tunft erteilt gerne
2. SSagner, 2imburg a. 2ahn.

Sluf grage 764. Siibelwaren in jeber Sorte unb §oljart
liefert iolib unb billig ©. SKüüer, Süblerei, Slttftetten b. gitrid).

Sluf grage 765. ®nglifd)er ©tal)l febt ber geile unter aüen
llmftänben mehr Säiberftanb entgegen al§ ©ifen, bod) fann burd)
Dorficbtigeâ Sluâgleichen bie§ Hebel auf ein SJlinimum befcpränft
werben. Stad)folgenbe§ Slerfahren gewährt immer ein befriebigenbeä
Dîefultat. gür gerabe ©tahlftäbe nimmt man ein etwa 6 cm
längeres ©aSroljrftuct, macht e§ einerfeitS glühenb unb brüdt e3
im ©djraubftoct jufammen, bantit ba3 ©nbe Derfdjloffen werbe.
®ann ftectt man einen ober mehrere ©tahlftäbe hinein unb füüt
bie gwifchenräume mit §oljfofjlen flein au3, biâ aüe3 angefüüt
ift; enblid) üerftopft man ba3 anbere ©nbe be§ DtohreS mit 2ehm.
®ie fo Derpacfte ®a§röhre bringt man in ein §oljfeuer entmeber
auf ber ©ffe ober in einem gewöhnliehen §eijofen, läßt aüe§ rot»
glül)enb werben, cirfa eine SSiertelftunbe lang (biete Stüde länger),
nachher legt man aüe3 in heiße Slfche unb läßt langiam abfühten.
®ie auf biefe SSeife ausgeglühten ©tahlftäbe finb jeßr wetd) unb
gleichmäßig, gür große ©taljlftüde muß man oben einen ent»

fpredienben Sledifaften machen unb im übrigen in gleicher Stieift
Derfahren.' H.

Sluf grage 765. ©tahl muß, um beim ^Bearbeiten fo weich
Wie ©ifen $u fein, auggeglüht werben, bieg jebod), ohne baß ber
©tahl mit bem geuer unb ber 2uft in birefte Sierührung fommt
unb bei ganj gleichmäßiger ©ifjitiung. ®iefe Slrbeit beg Slugglüßeng
läßt fieh nur gut unb Dorteilßaft in ©tühöfen hsrfteüen. Solche
©lühöfen fabriziert alg ©pejiaiität bie Sltafchinenfabrif Sern u.
©ie., ^Binningen b. Slafel, unb jwüt für 2eud)tgag» unb ©oatg»
SSetrieb.

Sluf g age 766. Sann bie befte Slugtunft geben unb wünfdje
bireft mit gragefteüer ju forrefponbieren. 3- Öonauer, glüelen (llri).

Sluf grage 766. §ärtnen Don ©ifen benüßt man ©in»
fajjöfen unb ©infaßpuloer. §ärt» unb ©infaßöfen, fowie bag not»
wenbige Sluluer fabrijiert nach eigenem Patent bie SJtafd)inenfabrif
Sern u. ©ie., ^Binningen b. Slafei.

Sluf grage 766. ©eßmiebeifen wirb hart, wenn man bagfclbe
heü rotwarnt maeßt unb algbann mit fein jerftoßenem blaufaurem
Sali (ober aud) mit ejtra §ärtepulDer, bag im ©anbei ju haben
ift) bicht beftreut, nodjmalg auf fRotglut aufwärmt unb bann rafdj
im falten SBaffer ablofcßt. ©g ift ju bemerfen, baß nicht bag ganje
©tüd burd) unb burd), fonbern bloß außen h«ttm eine bünne
©d)id)t auf biefe SSeife gehärtet witb, bod) reicht bag SSerfaßren
für bie gewöhnliche Prapig aug. H.

Sluf grage 766. SSenben ©ie fich an bie girma S3riner u.
©o. in SSintetthur

Slu' grage 767. ®a3 „©djmeij.SRagionenbuch" säh't folgenbe
" SSattenfabrifen auf : ©. SBiüeter, Sern ; ©ebr. ©rob, S8ud)g (©t.föaü.);
3- ®. ©rob, Steßlau; 3- © S3ef, ©chaffhaufen ; 31. ©todar, Schaff»
häufen; 3- ©traßer, geuerthalen; 3af. öiüeter, ®übenborf; 3oh-
SIeibhart, Dberwinterthur; ©. gret), Slubonne. Ob biefelben nur
SBaumwoü» ober aud) SSoüwatte fabrizieren, ift nid)t angegeben.
Sllg eine „SBattmoüefabrif" führt ber „Eonfectionär" auf: griebrid)
©außmann in ïïlemmingen (SBapern).

Sluf grage 767. ©ine fehr letftunggfähige SSattenfabrif ift
bie girma Sufner u. ©ohn, SRünd)en»®halfird)en.

Sluf grage 767. SSenben ©ie fich an bie girma ©ehr. ©rob,
Slltenborf»33ud)8 (@t. ©aüen).

Sluf grage 768. SSenben ©ie fich an Slb. Sarrer'g SSwe.,

SRetaügießerei unb med). SBerffiätte in Sülm bei Slarau.
Sluf grage 770. ffliit reiner Soßlenafche finb heute Dielerlei

Slrtifel nebenher ju erzeugen, eg genügt foldfe aug jeber Seffel»

feuetung. 2. SSagner, 2imburg a. 2ahn.
Sluf grage 772. ©ebr. Sitafera. SSinterthur.
Sluf grage 772. SBenben ©ie fich gefl. an ©ebr. Sfanger,

med). ©cßreinerei in Sllpnad) (Obwalben.)
Sluf gt age 773. Sie erhalten birefte Offerte Don Slb. Sarrer'g

SSme. in Sülm.
Sluf gragen 774 unb 786. griebrid) 2uß, SRetaümaren»

fabrif, gürid).
Sluf grage 775. Sem ©errn empfehle ich meine billige 3m»

Drägnieritng dou ©cßinbeln gegen geuer unb SSaffer. 2. SSagner,

2itnburg a. 2al)n.
Sluf grage 777. Seßleifen, aüe ©orten, liefern prompt unb

biüig ©ebr. Sncdjt, SOfafd)inenfabrif, Qitrich-
Sluf grage 777. SSenben ©ie fich gefl. an SSme. 21. Sareber,

SSerfjeuggefchäft, j}ürid).
Sluf grage 777. graglidje gaçonhobelmeffer fabrijieren alg

Dietjäßrige Spezialität mit ©arantie 3. ©cßäppi u. ©ohne, med).

SOÎeffer» unb SBetfzeugfchmtebe, ©orgen.
Sluf grage 777. Seßleifen unb Seßl»gräfen fabriziert alg

Spezialität in anerfannt befter Qualität 21. SSüfcßer, med). SSerf»

ftätte, geuertßalen.
Sluf grage 779. SSenben ©ie fid) an ©ebruber 2tnde, 3urtd),

welcße folebe Oefen alg Spezialität fabrizieren.
Sluf grage 779. ®ie neuefte ©olztrodnung gefdjießt nießt

meßr nad) einem alten ©tjftem mit Oefen, fonbern bureß Um«

ßüüung mit gewiffem Stoffe. 2. SSagner, SBaumeifter, Ufter unb

2intburg a. 2aßn.
Sluf grage 779. Oefen für ©otjtrödnereien (aber nur ,tu

©eßmiebeifen) liefert ber Unterzeichnete, ©r zieht barum ©cßiitieb»
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805. Wer liefert Nivellier-Jnstrumente für Mechaniker, wv-
mit man bei Wasserwerkanlagen Strecken von tot) Meter genau
nivellieren kann? Könnte eventuell auch ein älteres, in gutem Zu-
stand befindliches gebrauchen.

800. Wer ist Käufer von zwei tadellos erhaltenen runden
Kupserkesseln mit starkem Doppelboden für Dampfeinlab? Offerten
erbitten Gebr. Schlittler, Korkfabrik, Mollis.

807. Wo kann man Eisenröhrcyen von 5 oaru Lichtweite be-
ziehen und eventuell auch noch größere?

808. Wer liefert Rundhobelmaschinen?
800. Wer in der Schweiz ist Fabrikant von Kohlenglätte-

eisen?i
810. Wer ist Käufer von rohen Pferderennschlitten, ein- und

zweispännig, von Wagner und Schmied fertig gestellt (moderne
Modelle»?

811. Welche Holzwarenfabrik liefert sauber gearbeitete Fenster-
und Thürbekleidungen, ca. 12 am breit, entweder zusammengenutet
oder in einem Stück, und zu welchem Preise bei beständiger Ab-
nähme?

81-i. Woher wäre eine Messerwelle für eine Hobelmaschine
(Abricht) zu beziehen? Länge der Messer SO ana mit 8 om breitem
Rotgußlager. Stuhlung besteht aus Hartholz, und eine Kreissäge-
welle samt Lager, Länge der Welle 46 om, auf der einen Seite
mit einem Loch, um Bohrer darin zu befestigen. Mit Preisangabe.

813. Ich bin im Besitz- von einigen abgeschliffenen Hobel-
eisen, jedoch sind die Döppel noch gut. Kann man irgendwoher
nur Hobeleisen dazu nachbeziehen, überhaupt wo bezieht man am
billigsten Zimmecwerkzeug, englisches Fabrikat, in Stechbeutel (satz-
weises, Stemmeisen rc. Allfällige Preislisten nimmt gerne entgegen
Christian Lori, Zimmermeister, Malans (Graubündens.

814. Wo bezieht man am billigsten einfache Nähmaschinen
für Kleingebrauch, gebrauchte oder neue, und zu welchen Zahlungs-
bedingungen? Antworten an Christian Lori, Zimmermeister, in
Malans (Graubündens.

81». Wer ist Lieferant einer soliden Bandsäge mit Hand-
betrieb? Zeichnung erwünscht.

Antworten.
Auf Frage 730. Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-

spondenz zu treten. Karl Elsener u. Cie., Messerfabrik, Jbach-Schwyz.
Aus Fragen 744 und 757. Wenden Sie sich an A. Bösch

u. Sohn, mech. Flaschnerei, Flums.
Aus Fragen 740 und 755. Wünsche mit Fragesteller in

Korrespondenz zu treten. Jac. Gut-Dubs, Glas- und Schmirgel-
dampswerk, Zürich III (Wiedikon).

Auf Frage 748. Wenden sie sich an F. Saurer's Söhne,
Arbon.

Auf Frage 750. Derartige Wasserpumpen mit Petrolmotor-
betrieb wurden ichon mehrerenorts mit Erfolg und billigst erstellt
»on F. Saurer's Söhne, Arbon.

Auf Frage 755. Zur Erzeugung von Schmirgel- und Flint-
körpern gebe ich ein vorzügliches Bindepulver an. L. Wagner, Bau-
meister, Uster und Limburg a d. Lahn.

Auf Frage 758. Hölzerne Büchsen, sowie alle.vorkommenden
Drcchslerartikel fertigt in schönster und geschmackvollster Arbeit:
R. Häusermaun, Drechsler, Seggen (Aargau).

Auf Frage 758. Hölzerne Büchsen in verschiedenen Dimen-
sionen verfertigt prompt und billigst M. Marti, mech. Drechslerei,
Lachen a. Zürichsee.

Auf Frage 700. Wir wünschen mit Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten. Wild u. Lendi, Fabrik für Feinmechanik u. Elektro-
technik, Zürich, Hasnerstraße 60.

Aus Frage 700. Die mech. Modellschreinerei und Dreherei
von Leonhard Koch, Kronengasse, Unterstraß-Zürich, empfiehlt sich

im Anfertigen von Modellen als: architektonische und Maschinen-
Modelle für technische und Gewerbeschulen, Modelle für Eisen-, Stahl-
und Messinggießeieien, Modelle von kompletten Maschinen in Mi-
niatur; Formen für Kunststeine jeder Art. Ausführung aller in
das Maschinenfach einschlagenden Holzarbeiten. Preiscourants,
Muster und Zeugnisse stehen zu Diensten. klL. Durch die neuesten

Einrichtungen bin ich in Stand gesetzt, jeder Anforderung zu ent-
sprechen. Schnellste Bedienung. Billigste Preise.

Auf Fragen 700 und 774. Wenden Sie sich an die Elek-

trotechnische u. Physikalische Fabrik von R. Trüb, Dübendors-Zürich.

Aus Frage 700. Wenden Sie sich anchie Firma H. Gnädinger,
Modellschreinerei, Hofstraße 64, Hottingen.

Auf Frage 701. Bandsägen mit Holzlisch in jeder Größe,
auch solche ganz in Eisen, verfertigen Gebr. Knecht, Maschinenfabrik,
Sihlhölzli, Zürich.

Auf Fìage 70S. Gesellschaft der Ludw. von Roll'schen Eisen-
werke, Fabrik feuerfester Produkte in Montier.

Auf Frage 70S. Gießerei-Cupolöfen werden neuestens aus
einem Stuck betoniert mit großem Erfolg. Auskunst erteilt gerne
L. Wagner, Limburg a. Lahn.

Auf Frage 704. Kübelwaren in jeder Sorte und Holzart
liefert solid und billig S. Müller, Küblerei, Altstetten b. Zürich.

Auf Frage 705. Englischer Stahl setzt der Feile unter allen
Umständen mehr Widerstand entgegen als Eisen, doch kann durch
vorsichtiges Ausgleichen dies Uebel auf ein Minimum beschränkt
werden. Nachfolgendes Verfahren gewährt immer ein befriedigendes
Resultat. Für gerade Stahlstäbe nimmt man ein etwa 6 orrr
längeres Gasrohrstück, macht es einerseits glühend und drückt es
im Schraubstock zusammen, damit das Ende verschlossen werde.
Dann steckt man einen oder mehrere Stahlstäbe hinein und füllt
die Zwischenräume mit Holzkohlen klein aus, bis alles angefüllt
ist; endlich verstopft man das andere Ende des Rohres mit Lehm.
Die so verpackte Gasröhre bringt man in ein Holzfeuer entweder
auf der Esse oder in einem gewöhnlichen Heizofen, läßt alles rot-
glühend werden, cirka eine Viertelstunde lang (dicke Stücke länger),
nachher legt man alles in beiße Asche und läßt langsam abkühlen.
Die auf diese Weise ausgeglühten Stahlstäbe sind sehr weich und
gleichmäßig. Für große Stahlstücke muß man oben einen ent-
sprechenden Blechkasten machen und im übrigen in gleicher Weise
verfahren.' lZ.

Auf Frage 705. Stahl muß, um beim Bearbeiten so weich
wie Eisen zu sein, ausgeglüht werden, dies jedoch, ohne daß der
Stahl mit dem Feuer und der Luft in direkte Berührung kommt
und bei ganz gleichmäßiger Erhitzung. Diese Arbeit des Ausglühens
läßt sich nur gut und vorteilhaft in Glühöfen herstellen. Solche
Glühöfen fabriziert als Spezialität die Maschinenfabrik Kern u.
Cie., Binningen b. Basel, und zwar für Leuchtgas- und Coaks-
Betrieb.

Auf F age 700. Kann die beste Auskunst geben und wünsche
direkt mit Fragesteller zu korrespondieren. I. Honauer, Flüelen (Uri).

Auf Frage 700. Zum Härtnen von Eisen benützt man Ein-
satzöfen und Einsatzpulver. Härt- und Einsatzöfen, sowie das not-
wendige Pulver fabriziert nach eigenem Patent die Maschinenfabrik
Kern u. Cie., Binningen b. Basel.

Auf Frage 700. Schmiedeisen wird hart, wenn man dasselbe
hell rotwarm macht und alsdann mit fein zerstoßenem blausaurem
Kali (oder auch mit extra Härtepulver, das im Handel zu haben
ist) dicht bestreut, nochmals auf Rotglut aufwärmt und dann rasch

im kalten Wasser ablöscht. Es ist zu bemerken, daß nicht das ganze
Stück durch und durch, sondern bloß außen herum eine dünne
Schicht aus diese Weise gehärtet wird, doch reicht das Verfahren
für die gewöhnliche Praxis aus. H.

Auf Frage 700. Wenden Sie sich an die Firma Briner u.
Co. in Winteithur

AlU Frage 707. Das „Schweiz. Ragionenbuch" zählt folgende
' Wattenfabriken auf: H. Billeter, Bern; Gebr. Grob, Buchs (St.Gall.s;
I. G. Grob, Neßlau; I. H. Bek, Schaffhausen; A. Stockar, Schaff-
Hausen; I. Straßer, Feuerthalen; Jak. Billeter, Dübendorf; Joh.
Neidhart, Oberwinterthur; H. Frey, Aubonne. Ob dieselben nur
Baumwoll- oder auch Wollwatte fabrizieren, ist nicht angegeben.
Als eine „Wattwollefabrik" führt der „Confectionär" auf: Friedrich
Haußmann in Memmingen (Bayern).

Auf Frage 707. Eine sehr leistungsfähige Wattenfabrik ist
die Firma Kufner u. Sohn, München-Thalkirchen.

Auf Frage 707. Wenden sie sich an die Firma Gebr. Grob,
Altendorf-Buchs (St. Gallen).

Aus Frage 708. Wenden Sie sich an Ad. Karrer's Wwe.,
Metallgießerei und mech. Werkstätle in Kulm bei Aarau.

Aus Frage 770. Mit reiner Kohlenasche sind heute vielerlei
Artikel nebenher zu erzeugen, es genügt solche aus jeder Kessel-

seuerung. L. Wagner, Limburg a. Lahn.
Aus Frage 77S. Gebr. Mascra. Wintelthur.
Auf Frage 77S. Wenden Sie sich gefl. an Gebr. Jsanger,

mech. Schreinerei in Alpnach (Obwalden.)
Auf Fr age 773. Sie erhallen direkte Offerte von Ad. Karrer's

Wwe. in Kulm.
Auf Fragen 774 und 780. Friedrich Lutz, Metallwaren-

fabrik, Zürich.
Auf Frage 775. Dem Herrn empfehle ich meine billige Im-

prägnierung von Schindeln gegen Feuer und Wasser. L. Wagner,
Limburg a. Lahn.

Aus Frage 777. Kehleisen, alle Sorten, liefern prompt und

billig Gebr. Knccht, Maschinenfabrik, Zürich.
Auf Frage 777. Wenden Sie sich gefl. an Wwe. A. Karcher,

Werkzeuggeschäst, Zürich.
Auf Frage 777. Fragliche Fayonhobelmesser fabrizieren als

vieljährige Spezialität mit Garantie I. Schäppi u. Söhne, mech.

Messer- und Werkzeugschmiede, Horgen.
Auf Frage 777. Kehleisen und Kehl-Fräsen fabriziert als

Spezialität in anerkannt bester Qualität A. Wüscher, mech. Werk-

ftätte, Feuerthalen. ^..
Aus Frage 770. Wenden Sie sich an Gebrüder Llncke, Zurich,

welche solcve Oesen als Spezialität fabrizieren.
Auf Frage 770. Die neueste Holztrocknung geschieht nicht

mehr nach einem alten System mit Oesen, sondern durch Um-

hüllung mit gewissem Stoffe. L. Wagner, Baumeister, Uster und

Limburg a. Lahn.
Auf Frage 770. Oesen für Holztröcknereien (aber nur ,in

Schiniedeisens liefert der Unterzeichnete. Er zieht darum Schmied-
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eifert bor, Weil bei gleicher Eifenfiärfe ©cßmiebeifen weit wiberftanbg»
fähiger gegen geuer ift alg ®uß unb im übrigen bei größerer
©olibität bag ©atije bief leicbter gebaut werben fann. SBenn ©ie
ftc£) für biefe ,fonfiruftion entitbeiben fönnen, ftetje 3ßneu gerne zu
®ienfien. 3. Çtnrlmann, Nlecßanifer in ©t. giben bei ©t. ©allen,
©pezialgefdiäft für Oefen für fwlzinbuftrie.

81 uf /frage 779. Sern u. Sie., Sinningen b. 93afel.
Stuf /frage 786. SBir biiten um Stufgabe Qljrer m. Stbreffe,

um mit Sbren in Korrefponf enz treten ju fönnen. Nünlift it.
SSagner, Rüricß I.

Stuf /frage 789. Sefagte Strbeiten auf poliertem ttnb un»
poliertem .Ç>oI% in feiufter Nugfüßrüng beforgt Sttbin ®rejler, §0(5«
bilbßauer, 3ürtdiftr. 10, Sutern.

Stuf /frage 791. Nlafcßhienfabrif Sam it. Sie., Sinningen,
übernimmt jur Stubfüfirung fteinere SBafferroerfganlagen.

0ttbmtfftott&$(n3eigetL
SSaffettierforflung (ggetttngen. ®ie ©emeinbe Egerfingen

(St. ©olotßurn) eröffnet Konkurrenz für bie Lieferungen unb Sir»
beiten jur 2Bafferpeiforgung, befteßenb in: Erbarbeiten, Siefern unb
Segen tum ca. 2600 Nieter ©ußrößren, Srfteïïung eineg Neferooirg
bon 100 m3 unb fjuleitung ju ben Käufern. Offerten auf bietganze
Stniage ober einzelne Strbeiten finb bis ben 8. Nlärz 1896 an ben

Sßräfibenten ber Sommilfion, öertn Sb. /fifcßer, Softßaiter, Oer»

fc&Ioffen einzureichen, ©afelbft finb bie ißläne unb Sauoorfcßriften
Zur Einficßt aufgelegt.

Xßafjettietforgung fRitPUngett. ®ie Strbeiten für bie ffiaffer»
oerforgung ber ©emeinbe Küblingen (Santon ©diaffßaufen), be»

ffeßenb in ber Slugfiißtung beg föauptleitunggneßeg bon 1200 Nieter
Sänge mit 17 fpßbranten, eineg Keferooirg bon 250 Subm. Snfialt
unb ben gefamttit Suftatlationen im Innern ber £>äufer. Seroerßer
Wollen ihre Offerten geft. big 5. Nlärz an S. ©ieber, fßräfibent ber
SSaffernerforpnnggfommiffion Küblingen, einreichen, ber jebe ge»

Wtinfcßle Stu'§funft erteilen wirb.

SBaffcrücrforguttfl âïnPttHLSItnegg (©t. ©allen). Segen
ber guleitunggrößren mm ben Quellen big zum Keferooir in einer
©efamttänge bon 2Q00 Nieter famt aller ©rab» urb Nebenarbeiten.
Offerten finb fchrifttich unb uerfcßloff.m big fpätefteng ben 1 Nlärz
bem £>errn Serwaliunagrat Safob Stier, 2f3räfibent ber SBaffetuer»
forgungggefellfcbaft in Stnbmit, einzureichen, bei welchem auch iptäue
unb Sauoorfcßriften eingefeßen werben fönnen.

©ipfcrorPeiten. ®ie ©cßutßaugbaufommiffion in Bebmanben
hat bie ©igferarbeiten im neuen ©cßulßaug ju bergeben, Soraug»
maße, ®efnilpläne unb Uebernaßmgbebmgungen fönnen bei Srn.
fBotizeiborfieher 3 3- Suchfinger im fßtaitenau eingefeßen werben.
llebernaßm3offerten finb big fpätefteng ben 5. Würz fchrifttich unb
berfchtoffen tperrn Nlajor fß. Slumer=Slumer im ®£)on einzureichen.

®fc 65cfcllfcf)nft für clcftrffcfjc ©elend) tuttfl in ©trolo
eröffnet Sonfurrenz für bie Srftellung einer SBafferleitung bon ca
1000 m Sänge mit Sementröhren bon 60 cm innerem ®urchmeffer.
®te Sebinpunqen unb ifeießnunpen finb zur ©inficht aufgelegt bei
fjerrn Srnft Dïofft, Hotelier iti Sliroto. ®ie Utßerreßmer haben
eine Kaution bon ffr. 2000 ju teiften. ®ertnin für ©ingaben big
mittagg ben 5. Nlärz.

Utiniennnjtalt fRafj. ©rftetten bon ca. 12 ms Nlauer aug
®uffteinen unb 22 m3 aitg Safenfteinen zur ©tattbaute in ber
Slrmenanftatt Kafz, fowie bie Srftellung beg ©euftadbobeng aug
T«Sa!fen unb fwurbigffeinen, 92 m2 groß. ®ie Eingaben miiffen
fpez'fizieit aufgeführt meiben unb ift fämttiche /Materiallieferung,
fowie bag Sperren unb Stbbrechen ber jeßigen Nlauern zu berechnen.
®ie Eingaben muffen big 9. Nlärz an ben $räfibenten ber Strmen»
pflege, fperrn SBith. Nleper, eingereicht werben, wo auch bie Sau»
uorfeßriften zur Eiuficßt offen liegen unb fonftige näßere Stugfunft
erteilt Wirb.

9Haurcr<,3fttttttertttûtmê»,®d)rchter» nnP tUlnlcrarbcitcn
für Plc fiirdjcnrepnratur Wittnau. Uebernahmgofferten finb
big zum 10. Nlärz an jprn. E. ©pörri in Çiitnau zu rießten, wo»
felbft Saubefcßreibung aufliegt.

Elektrische Belenchtnrg. La commune de Court
(Berne) met au concours les travaux d'installation d'éclai-
rage électrique publique et privée dans cette localité, au
moyen d'une force disponible de 42 HP. Les offres sous
pli seront remises jusqu'au 10 Mars à M. Bueehe, secrétaire,
ou à M. O. Rossé, chez lesquels on pourra prendre connais-
sance de conditions. Il ne sera pas accordé d'indemnité
de déplacement.

Sic ;{imntcr=, Spengler», .fpolzccmcuL uni» ©dffefer&c»
&nrl)itiin<<nrl)eiten für bo3 neue ^oftgebiiube in ;{i"trirf).
fßläne, 83ebinaungen unb ?lugebotformulare finb im föureau beg
bauleitenbett SlrcßiteFten, ^errn ©cßmib»Kerez, Sahnßofftrafie 14,
Qüricß, z«r Einficht aufgelegt. Uebernahmgofferten finb berfchloffen
unb unter ber Stuffctn ift : „9tngebot für ffloftgebäube Rurich" ber
©ireftion ber eibgen. Sauten in Sern big unb mit bem 8. ÜRärz
näcßfthin franfo einzureichen.

3rür Orrjclöowcr. ®ie Kirdbgemeinbe ©racßfelwalb (Emmen»
thai) feßreibt bie Srftellung ißrer neuen Kircßenorgel zur öffentlichen
Konfurrenz aug. Näßere Stugfunft erteilt ber Kircßgemeinberat
®rad)felma(b. Offerten finb an bie gleiche Seßörbe beförberlicßft
einzureichen.

3um ffîcttbnu beé «tfjwl^aafcâ ftt 58iitfd)tuil Loggenburg)
werben nachfolgenbe Strbeiten zur freien Konfurrenz auggefeßrieben :

1. bie SJfaurerarbeiten ; 2. bie ©teinßauerarbeiten : 'a) ©anbftein,
b) ©ranit; 3. bie Serpußarbeiten ; 4. bie Qiwrnerarbeiten ; 5. bie
®acbbecferarbeiten ; 6. bie ©penglerarbeiten ; 7. bie Lieferung ber
Eifenbalfen. ®ie Släne, bie allgemeinen unb fpeziellen Sauoor»
fdfriftert liegen bei §rn. ©cßulrat ®r. ©cßönenberger, auf ber SBieg,
in Sütfcßmil zur Eiuficßt auf, wo auch bie Stngebotgformulare
gratig bezogen werben tönneu. ®ie Eingaben finb big 1. SKärz
1896 feßriftiieß unb Berfchloffen bem fßräfibenten beg ©cßulrateg,
§od)ro. §errn Pfarrer Keüenberger itt Sütfcßmil einzufenben.

®ic 3ittimermonnënr6ettett für zwei neue SBoßnßäufer in
SBintertßur. Släne unb Sauoorfcßriften liegen bei Nubolf ©reuter,
Saumeifter in Efißlifon, zur Einließt auf, wo audj big zum 5. Nlärz
Eingaben zu madjen finb.

Umbau beë SdjtsStjottfcê in ©abrUi (Lßurg.) Uebernaßmg»
Offerten für bie ganze Saute finb big ben 15. Nlärz 1896 feßrift»
ließ einzureichen. ®ie bezüglichen Släne unb Sauoorfcßriften finb
big zu obigem Lermiit bei ©d)ulpfleger S SJÎitlïer in ©abrig zur
Einficht aufgelegt.

$ic ©cmcln&e äWofattS (©raubiinben) oergibt bie Erftellung
eineg SUtfctylämtnuugälannleS, befteßenb aug einem .Çauptfana'l
üoit 1573 m Sänge, baoon eine ©treefe bon 493 m Nößrenfaital
in Seton, unb einem Nebenfanal oon 547 m Sänge, in SIfforb.
fßlan, SaitPoridtrtften unb Kofienooraufchlag finb zur Einfiditnaßme
aufgelegt. Uebernahmgofferten, fotooßl für bie gefamte SIrbeit, alg
auch für bie Seton-Noßrenleitung im befonbern, nimmt big ben
10. Ntärz entgegen ber Sorftanb.

Srfjulljcmbbau in 3BpIctt»ÎBt)iI (St. ©allen) ©ämtliche
Sauarbeiten für ein neueg ©chutßaug. Eg fönnen jeboeß aueß
Offerten über Ülugfüßrung non einzelnen Strbeiten (gimmermanng»,
Waurer», ©cßreiner», ©lafer», ©cßloffer» unb ®acßbecferarbeit) ge»
maeßt weiben. ©amtliche Uebernahmgofferten finb big fpätefteng
ben 20. ÜJlärz 1896 unter Slitffcßrift „©cßulßaugbau SBplen" Oer»

fcßloffen an bag iflräfibium ber Saufommiffion, tperrn Emil ©eßmib
Zum „3-rohfinn", einzureichen, wo aueß bie bezüglichen fßtäne unb
Sauoorfcßriften zur Einficßt open liegen.

(vrflcituttg nadfüenannter ©auten: ©übliche Lrottoiranlage
an bei Sirmengborferftraße, jjürieß, ca. 1200 Weter laug unb §od)<
wafferfanal in ber ©ßalwiefenftraße, profit 1,5/1,0 Nieter, cirfa
210 NUter lang, fflläne unb Sauoorfcßriften fönnen auf bem
Sureau beg ©tabtingenieuvg, ftraumiinfterfchutbaug, 2. ©toef, ein»
gefeßtn werben. Uebernahmgofferten mit ber Nuffcßrift „Lrottoir
unb Kanalifation" finb an ben Sorftanb beg Sauwefeng, 1. 9lb»

teilung, tperrn ©tabtrat ®r. ffîaut Ufleri, big 9. Nlärz einzufenben.
S)ic iôolIcttbmigènrtJcitcH 01t Per iBnifcrftrafjc 3«r'rfl»

Leilftücf Sang» unb fflftanzfcbulfiraße, Kreig III. ffjtäne uitb Sau»
oorfeßriften liegen heim ©tabtingenieur, graumiinfterfcßuißaug, 2.
©loci, zur Einficßt auf. Uebernahmgofferten finb big_2, Nlärz a«
ben Sorftanb beg Sauwefeng, 1. Abteilung, £>emt istabtrat ®r.
fl. llfteri, mit ber Sezeicßnung „Säderftraße" einzureichen.

Jyür Orgclbouer. ®ie Kircßgemeinbe ©igrtau (Emmentßal)
feßreibt bie Erftellung ber neuen Kircßenorgel zur öffentlichen Kon»
furrenz aug. Näßere Nitgfunft erteilt fperr 3ufPeftor Nlofimann
in ©igtrau. Offerten finb an bie Orgelbaufommiffion beförberlicßft
aufzugeben.

fßoft» anP ©emctaPel)oaê ©readjen. ®er Kontroßoerein
©rericben läßt zur Erftellung beg neuen fßoft» unb ©emeinbeßaufeg
folgenbe Nrbeitert zur Koufurrenz augfebreiben : Erbarbeiten, §art»
ftein unb ©anbftein, Nlaurer», Qimmermanng», ©ipfer», ©pengier»
unb ®acßbecf=91rbeiten. Eingaben finb big unb mit 1. Nlärz beim
fßräfibenten beg Sereir.g, §errn S' Dbrecßt, gabrifanl, einzureichen,
aUwo f)3iäne urb Sanoorfcßrift zur Einfidjt aufliegen.

Sdptlljnueneabaa öcttcnfd)ttiS)l. ®ie Erb», Nlaurer», ©tein»
ßauer», ßimmermanng», Spengler», ©lafer», ©cßreiner», ©cßloffer«
unb Nlalerarbeiten für ben Neubau eineg ©cßulßaufeg in §etten»
fcßtopl (2targau). 5))läue uub Saubefcßreibuug formen auf ber ®e«

meinbtfauziet Seuggern eingefeßen werben, ©cßrifilicße Singebote
hierüber werben big zum 3. Nlärz oom ©emeiuberat entgegenge«
rommeit.

I 1^ u. Herrenkleiderstoffe. Grosso

Schwarze Damen-s»sPhantasies, Damassés, Moiré,
ebenso geschmackv. farbige
Damen- u. Herrenkleiderstoffe

von 65 Cts. an. — Flanelle und Molletons à 55 Cts. Jupon-, Besatz- u.
Konfektionsstoffe jeder Art bis zum feinsten billigst.

P0T Muster-Auswahlen bereitwilligst. Modebilder gratis.

Hetlinger & Co., Zürich.
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eisen vor, weil bei gleicher Eisenstärke Schmiedeisen weit Widerstands-
fähiger gegen Feuer ist als Guß und im übrigen bei größerer
Solidität das Ganze viel leichter gebaut werden kann. Wenn Sie
sich für diese Konstruktion entscheiden können, stehe Ihnen gerne zu
Diensten, I. Hartmann, Mechaniker in St. Fiden bei St, Gallen,
Spezialgeschäft für Oefen für Holzindustrie,

Auf Frage 779. Kern u, Cie,, Binningen b, Basel,
Auf Frage 78k. Wir bitten um Aufgabe Ihrer w, Adresse,

um mit Ihnen in Korrespondenz treten zu können, Nünlist u.
Wagner, Zürich I,

Auf Frage 789, Besagte Arbeiten auf poliertem und un-
poliertem Holz in feinster Ausführung besorgt Albin Drexler, Holz-
bildhauer, Zürichstr, 19, Luzern.

Aus Frage 79ll. Maschinenfabrik K>rn u, Cie,, Binningen,
übernimmt zur Ausführung kleinere Wasserwerksanlagen,

Submissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Egerkinge«. Die Gemeinde Egerkingen

(Kt, Solothurn) eröffnet Konkurrenz für die Lieferungen und Ar-
beiten zur Wasserversorgung, bestehend in: Erdarbeiten, Lieiern und
Legen von ca, 2699 Meter Gußröhren, Erstellung eines Reservoirs
von 199 rnS und Zuleitung zu den Häusern, Offerten auf diesganze
Anlage oder einzelne Arbeiten sind bis den 8, März 1836 an den

Präsidenten der Kommilsion, Herrn Ed, Fischer, PostHalter, ver-
schlössen einzureichen. Daselbst sind die Pläne und Bauvorschriften
zur Einsicht aufgelegt.

Wasserversorgung Nüdllngen. Die Arbeiten für die Wasser-
Versorgung der Gemeinde Rüdlingen (Kanton Schasfhausen), be-
stehend in der Ausführung des Hauvtleitungsnetzes von 1299 Meter
Länge mit 17 Hydranten, eines Reservoirs von 259 Kubm. Inhalt
und den gesamten Installationen im Innern der Häuser, Bewerber
wollen ihre Offerten gest, bis 6, März an K, Sieber, Präsident der
Wasserversorgungskommission Rüdlingen, einreichen, der jede ge<

wünschte Auskunft erteilen wird,

Wasserversorgung Andwil-Arncgg (St, Gallen), Legen
der Zuleitungsröhren von den Quellen bis zum Reservoir in einer
Gesamtlänge von 2999 Meter samt allen Grab- und Rebenarbeiten,
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den 1 März
dem Herrn Verwaltungsrat Jakob Elser, Präsident der Wasserver-
sorgunqsgesellschaft in Andwil, einzureichen, bei welchem auch Pläne
und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Gipserarbeiten. Die Schulhausbaukommission in Ichwanden
hat die Gipserarbeiten im neuen Schulhaus zu vergeben. Voraus-
maße, Detnilpläne und Uebernahmsbedingungen können bei Hrn.
Polizeivorsteher I I, Luchsinger im Plattenau eingesehen werden,
Uebernahmsofferten sind bis spätestens den 5, März schriftlich und
verschlossen Herrn Major P, Blumer-Blumer im Thon einzureichen.

Die Gesellschaft für elektrische Beleuchtung in Airolo
eröffnet Konkurrenz für die Erstellung einer Wasserleitung von ca
1669 in Länge mit Cementröhren von 69 cm innerem Durchmesser,
Die Bedingungen und Zeichnungen sind zur Einsicht ausgelegt bei
Herrn Ernst Rossi, Hotelier in Airolo, Die lUbernehmer haben
eine Kaution von Fr. 2999 zu leisten. Termin für Eingaben bis
mittags den 5. März.

Armenaustalt Rafz Erstellen von ca, l2 m» Mauer aus
Tussteinen und 22 in» aus Bakensteinen zur Stallbaute in der
Armenanstalt Rafz, sowie die Erstellung des Heustallbodens aus
7-Balken und Hourdissteinen, 92 rr>2 groß. Die Eingaben müssen
spezifizieit aufgeführt weiden und ist sämtliche Materiallieferung,
sowie das Sperren und Abbrechen der jetzigen Mauern zu berechnen.
Die Eingaben müssen bis 9. März an den Präsidenten der Armen-
Pflege, Herrn Wilh. Meyer, eingereicht werden, wo auch die Bau-
Vorschriften zur Einsicht offen liegen und sonstige nähere Auskunsi
erteilt wird.

Maurer .Zimmermanns-,Schreiner- und Malerarbeiten
für die Kirchenreparatur Hittnau. Uebernahmsofferten sind
bis zum 19, März an Hrn. E, Spörri in Hittnau zu richten, wo-
selbst Baubeschreibung aufliegt.

IZIätrilseliv IkslenvIitiinK. Im communs eis dourt
(Lerne) mst au concours les travaux d'installation d'sclai-
raAS elsctrigus pnbligus st prives dans cette localité, au
mozrsn d'une tores disponible do 42 U?. I-ss ok'ros sous
pli ssront romisss gusgu'au 19 Nars à N, Luocbs, secrétaire,
ou à N. O. Rosse, cires Issguols on pourra prendre connais-
sauce de conditions. II ne sera pas accords d'indemnité
do déplacement.

Die Zimmer-, Spengler-, Holzcement- und Schieferbe-
dachungsarbeiten für das neue Postgebäude in Zürich.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bureau des
bauleitenden Architekten, Herrn Schmid-Kerez, Bahnhosstraße 14,
Zürich, zur Einsicht aufgelegt, Uebernahmsofferten sind verschlossen
und unter der Ausschi ist: „Angebot für Postgebäude Zürich" der
Direktion der eidgen. Bauten in Bern bis und mit dem 8, März
nächsthin franko einzureichen.

Für Orgelbauer, Die Kirchgemeinde Trachselwald (Emmen-
thal> schreibt die Erstellung ihrer neuen Kirchenorgel zur öffentlichen
Konkurrenz aus. Nähere Auskunft erteilt der Kirchgemeinderat
Trachselwald, Offerten sind an die gleiche Behörde beförderlichst
einzureichen.

Zum Neubau des Schulhauses in Bütschwil Toggenburg)
werden nachfolgende Arbeiten zur freien Konkurrenz ausgeschrieben:
1, die Maurerarbeiten; 2, die Steinhauerarbeiten: 's) Sandstein,
b) Granit; 3, die Berputzarbeiten; 4, die Zimmerarbeiten: 5. die
Dachdcckerarbeiten; 6, die Spenglerarbeiten; 7, die Lieferung der
Eisenbalken, Die Pläne, die allgemeinen und speziellen Bauvor-
schristen liegen bei Hrn. Schulrat Dr. Schönenberger, auf der Wies,
in Bütschwil zur Einsicht auf, wo auch die Ängebotssormulare
gratis bezogen werden können, Die Eingaben sind bis 1, März
1896 schriftlich und verschlossen dem Präsidenten des Schulrates,
Hochw, Herrn Pfarrer Kellenberger in Bütschwil einzusenden.

Die Zimmermannsarbeiten für zwei neue Wohnhäuser in
Winterthur, Pläne und Bauvorschriften liegen bei Rudolf Greuter,
Baumeister in Ejchlikon, zur Einsicht auf, wo auch bis zum 5. März
Eingaben zu machen sind,

Umbau des Schulhauses in Gabris (Thurg.) Uebernahms-
offerten jür die ganze Baute sind bis den Id, März 1896 schrift-
lich einzureichen. Die bezüglichen Pläne und Bauvorschriften sind
bis zu obigem Termin bei Schulpfleger B Müller in Gabris zur
Einsicht aufgelegt.

Die Gemeinde Malans (Graubünden) vergibt die Erstellung
eines Anschlämmungskanales, bestehend aus einem Hauptkanal
von 1573 in Länge, davon eine Strecke von 493 rn Röhrenkaual
in Beton, und einem Nebenkanal von 547 na Länge, in Akkord,
Plan, Bauvorschriften und Kostenvoranschlag sind zur Einsichtnahme
aufgelegt, Uebernahmsofferlen, sowohl für die gesamte Arbeit, als
auch für die Beton-Röhrenleitung im besondern, nimmt bis den
19, März entgegen der Vorstand,

Tchulhausbau in Wylen-Wyl (St, Gallen) Sämtliche
Bauarbeiten für ein neues Schulhaus, Es können jedoch auch
Offerten über Ausführung von einzelnen Arbeiten (Zimmermanns-,
Maurer-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser- und Dachdeckerarbeit) ge-
macht weiden. Sämtliche Uebernahwsofferten sind bis spätestens
den 29. März 1896 unter Aufschrist „Schulhausbau Wylen" ver-
schloffen an das Präsidium der Baukommission, Herrn Emil Schmid
zum „Frohsinn", einzureichen, wo auch die bezüglichen Pläne und
Bauvorschristen zur Einsicht offen liegen,

Erstellung nachbenannter Bauten: Südliche Trottviranlagc
an dei Birmensdorferstraße, Zürich, ca, 1299 Meter lang und Hoch-
Wasserkanal in der Thalwiesenstraße, Profil 1,5/1,9 Meter, cirka
219 Meter lang, Pläne und Bauvorschriften können aus dem
Bureau des Stadtingenieurs, Fraumünsterschulhaus, 2. Stock, ein-
gesehen werden, Uebernahmsofferten mit der Ausschrift „Trottoir
und Kanalisation" sind an den Vorstand des Bauwesens, 1, Ab-
teilung, Herrn Stadtrat Dr, Paul Usteri, bis 9, März einzusenden.

Die Vollendungsarbeiten an der Bnckerstraste Zürich,
Teilstück Lang- und Pflanzschulstraße, Kreis III, Pläne und Bau-
Vorschriften liegen beim Stadtingenieur, Fraumünsterschulhaus, 2,
Stock, zur Einsicht auf, Uebernahmsoffeiten sind bis 2, März an
den Vmstand des Bauwesens, l, Abteilung, Herrn Stadtrat Dr,
P, Usteri, mit der Bezeichnung „Bäckerstraße" einzureichen.

Für Orgelbauer. Die Kirchgemeinde Sign au (Emmenthal)
schreibt die Erstellung der neuen Kirchenorgel zur öffentlichen Kon-
kurrenz aus. Nähere Auskunst erteilt Herr Inspektor Mosimann
in Signau. Offerten sind an die Orgelbaukommission beförderlichst
aufzugeben.

Post- und Gemeindehaus Grenchcn. Der Kontrollverein
Grenchen läßt zur Erstellung des neuen Post- und Gemeindehauses
folgende Arbeiten zur Konkurrenz ausschreiben: Erdarbeiten, Hart-
stein und Sandstein, Maurer-, Zimmermanns-, Gipser-, Spengler-
und Dachdeck-Arbeiten, Eingaben sind bis und mit I. März beim
Präsidenten des Vereins, Herrn P, Obrecht, Fabrikant, einzureichen,
allivo Pläne und Bauvorschiist zur Einsicht aufliegen,

Schulhausneubau Hettenschwyl. Die Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmermanns-, Spengler-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-
und Malerarbeiten für den Neubau eines Schulhauses in Hetten-
schwyl (Aargau), Pläne und Baubeschreibung können auf der Ge-
meindekanzlei Leuggern eingesehen werden. Schriftliche Angebote
hierüber werden bis zum 3, März vom Gemeinderat entgegenge-
nommen.
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